
 

 

 GZ.: GR_02/2026 

Zusammenfassung der Gemeinderatssitzung 06.05.2026 
 
An der Sitzung nehmen 9 Zuhörer aus Oberdorf teil. Ebenso ist eine Vertreterin der Kleinen Zeitung anwesend. 

 Zu 2  
Fragestunden bzw. Information des Bürgermeisters 
 
Grundverkauf in der KG Mitterdorf  
Für die von der Gemeinde zum Kauf angebotenen Grundstücke in der KG Mitterdorf, Gst. Nr. 230/2 und tw. 540, liegen 
grundsätzlich positive Stellungnahmen des möglichen Käufers vor. Ein Lärmgutachten ist seitens der Gemeinde noch 
vorzulegen. 
 
Parkplatz Oberdorf 
Für den geplanten Bau eines geschotterten Parkplatzes in Oberdorf lag in dieser Sitzung kein eigener 
Tagesordnungspunkt vor. Dennoch wurde das Thema im Rahmen der Sitzung angesprochen. Bürgermeister Thomas 
Derler berichtete, dass sich mehrere Gemeinderäte durch die Art und Häufigkeit der Kontaktaufnahmen von Herrn 
Hannes Fuchs (Sprecher der Anrainergruppe gegen den Parkplatz) im Zusammenhang mit dem Parkplatzprojekt 
belastet bzw. belästigt fühlten. Dabei wurden wiederholte Anrufe, unzählige Nachrichten und E-Mails sowie 
persönliche Kontaktaufnahmen thematisiert. Seitens einzelner Gemeinderäte wurde insbesondere angeführt, dass 
telefonische Kontaktaufnahmen teils zu später Abendstunde erfolgt seien und bei Nicht-Erreichen wiederholt versucht 
worden sei, Kontakt aufzunehmen. Zudem wurde angesprochen, dass Kontakte teilweise außerhalb offizieller Termine 
und im privaten Umfeld sowie in der Arbeit stattgefunden hätten. Durch das Versenden von zahlreichen E-Mails mit 
unterschiedlichen Informationsständen sei es auch zu Unklarheiten gekommen. 
Der Sachverhalt wurde in der Gemeinderatssitzung behandelt. Bürgermeister Thomas Derler appellierte dabei an 
einen respektvollen und sachlichen Umgang miteinander.  
Herr Hannes Fuchs, der als Zuhörer an der Sitzung teilnimmt, fällt dem Bürgermeister trotz mehrmaliger Ermahnung 
wiederholt ins Wort. 
Seitens des Bürgermeisters wird ihm im Rahmen dieser Sitzung kein Rederecht erteilt. 

 
BZ – Termin „Sanierung Volksschule Mitterdorf“ 
Bürgermeister Thomas Derler informiert den Gemeinderat, dass am 11. Mai 2026 im Land ein Termin stattfindet, bei 
dem die Bedarfszuweisungsmittel für den geplanten Umbau der Volksschule verhandelt werden. Den Bürgermeister 
wird dabei Vizebürgermeister Stefan Gschweitl begleiten. 

 

Beschlüsse: 
 Zu 3 

Beschluss – Genehmigung Sitzungsprotokoll vom 18.03.2026 
ABSTIMMUNG – EINSTIMMIGE ANNAHME 

 
 Zu 4 

Beratung und Beschlussfassung – Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzepts „Sachbereichskonzept Energie (SKE)“ 
VF:5.02 
Der Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag die Änderung des örtlichen Entwicklungskonzepts, 
„Sachbereichskonzept Energie (SKE)“, VF 5.02 wie folgt zu beschließen: 

ABSTIMMUNG – EINSTIMMIGE ANNAHME 



 

 

 
 Zu 5 

Beratung und Beschlussfassung – Aufhebungsvertrag zum Pachtvertrag vom 08.04./08.06.1998 
Der Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag den Aufhebungsvertrag zum Pachtvertrag (Parkplatz Bonstingl) 
08.04./08.06.1998 wie folgt zu beschließen 
ABSTIMMUNG – EINSTIMMIGE ANNAHME 
 

 Zu 6 
Beratung und Beschlussfassung – Kaufvertrag KG 68236 Grundstück 525, KG 68242 Grundstück 587 
Der Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag den Kaufvertrag KG 68236 Grundstück 525 und KG 68242 
Grundstück 587 zu beschließen. Das Land Steiermark benötigt die betreffenden Grundstücksflächen zur Errichtung 
einer Fischaufstiegshilfe 
ABSTIMMUNG – EINSTIMMIGE ANNAHME 

 
 Zu 7 

Beratung und Beschlussfassung – Vertrag Bushaltestelle Karberg 
Der Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag den vorliegenden Vertrag mit dem Land Steiermark betreffend der 
neuen Bushaltestelle am Karberg zu beschließen. 
ABSTIMMUNG – EINSTIMMIGE ANNAHME 
 

 Zu 8 
Allfälliges 
Aufgrund von Poolbefüllungen, die nicht über das Bereitschaftshandy gemeldet werden, kommt es insbesondere zu 
den Stoßzeiten der Befüllungen zu erheblichen Belastungen der Wasserversorgung in der Gemeinde. 
Die Bevölkerung soll daher verstärkt darauf hingewiesen und sensibilisiert werden, sich vor der Wasserentnahme 
telefonisch beim Bereitschaftshandy unter der Nummer 0664/834 80 64 zu melden. Dadurch kann ein entsprechendes 
Zeitfenster für die Befüllung zugeteilt werden. 
Nur durch diese koordinierte Vorgangsweise kann eine gesicherte und stabile Wasserversorgung für alle Bürgerinnen 
und Bürger gewährleistet werden. 
 
 
 

 
Der Gemeinderat informiert über die abgehaltene Gemeinderatssitzung in einer kurzen und übersichtlichen 

Zusammenfassung. Der Inhalt dieser Information ist ein Auszug aus der öffentlich zugänglichen Verhandlungsschrift. 
 


